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Teil der Stadt Schiltach und Bürgermeister  
Heinzelmann für den amtlichen Teil der Gemeinde 
Schenkenzell; für den nichtamtlichen und Anzeigen- 
teil der Verlag.

Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 18,-

Donnerstag 
10. Juni 2021

Nummer 2369. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
10. Juni 2021

Freibad

Das Freibad Schiltach/ 
Schenkenzell

ist täglich von  
9 bis 20 Uhr geöffnet.

Einlassschluss  
ist um 19.30 Uhr.

Weitere Informationen 
zum Online- 

Reservierungssystem 
siehe Text im Innenteil.
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Amtlicher Teil

Nächtliche Sperrung der Schiltacher Tunnels 
Für die jährliche Tunnelreinigung und Wartungsarbeiten 
im Kirchbergtunnel und im Schloßbergtunnel im Zuge der 
B294 in Schiltach ist es notwendig, diese nacheinander an 
drei Nächten in Vollsperrung zu nehmen: 
Kirchbergtunnel: In den Nächten vom 15. auf den 16.06. 
und vom 16.06. auf den 17.06.2021 
Schlossbergtunnel: In der Nacht vom 17. auf den 18.06.2021 
(jeweils von 19 bis 6 Uhr) 
Die Umleitung erfolgt über die Schiltacher Innenstadt. 
Die Verkehrsteilnehmer und die Bevölkerung werden für 
die Beeinträchtigungen um Verständnis gebeten. 
  
 

Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen Antragsabgabe für 

Bezuschussung 2022 ist der 31. Oktober 2021 
Kopfsteinpflaster, Gässle, Stäpfele, Brunnen, Jahrhunderte 
alten Fachwerkhäusern, dazu wohl der schrägste Mark-
platz im Schwarzwald, die Altstadt von Schiltach ist eines 
der seltenen Beispiele einer dem Wesen nach noch erhal-
tenen mittelalterlichen Fachwerkstadt: Dieser Ort mit 
Gerbern, Flößern und Museen ist allemal ein Ausflug wert! 
  

Die Stadt Schiltach stellt sich die wichtige Aufgabe, dieses 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten und zu 
schützen. 
Nachteilige Veränderungen oder Beeinträchtigungen der 
Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht, 
dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte Einzel-
maßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten der 
Gebäude gestört und dadurch im Lauf der Jahre zerstört 
wird. 
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war schon 
früh ein wesentlicher Schritt, das gesteckte Ziel zu errei-
chen. Weitere gestalterische Festsetzungen waren jedoch 
notwendig. 

Die Stadt Schiltach hat bereits 1978 örtliche Bauvor-
schriften für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von 
Schiltach erlassen und diese auch immer wieder aktuali-
siert. Mit diesen Vorgaben soll das schöne und weithin 
bekannte Schiltacher Stadtbild erhalten und geschützt 
werden. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 
  
Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 
  
Ihr Ansprechpartner ist Achim Hoffmann bei der Stadt-
verwaltung Schiltach, Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel. 58-17. 
Er hilft Ihnen in diesen Dingen gerne weiter und ist hier 
auch Kontaktperson zur Abstimmung mit der Unteren 
Denkmalschutzbehörde. 
  
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2022 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2021 bei der 
Stadtverwaltung Schiltach  einzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 
  

 Stadt Schiltach
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Geschwindigkeitskontrollen 
Aufgrund mehrfacher Bürgerbeschwerden, dass durch die 
Schiltacher Innenstadt „gerast“ wird, sind wieder einmal 
Geschwindigkeitskontrollen in der Hauptstraße durchge-
führt worden. 
Dabei wurden stadteinwärts und stadtauswärts insgesamt 
360 Fahrzeuge gemessen. In Fahrtrichtung Schenkenzell 
gab es dabei 29 und in Richtung Stadtmitte 20 Beanstan-
dungen, was eine hohe Quote von 13,61 Prozent bedeutet. 
Allerdings deckt sich das nicht ganz mit den Beobach-
tungen der Anwohner, die von einer wesentlich höheren 
Zahl von Geschwindigkeitsübertretungen ausgehen, ob 
dies in der Hauptstraße, Schramberger Straße oder den 
verkehrsberuhigten Bereichen der „Altstadt“ und wahr-
scheinlich noch vielen anderen Straßen ist. 
Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 
wurde der Spitzenreiter dieses Mal mit 57 km/h „geblitzt“! 

 

Der Fuchs geht um ... ... und findet in den 
Wohngebieten immer mehr Nahrung! 

Nicht Jeder sieht das gerne: Im Wohngebiet „Baumgarten“ 
geht der Fuchs um. Vom Friedhof über die Eythstraße bis 
hoch zur Baumgartenstraße wurde er schon gesichtet und 
heuer auch mit dem Nachwuchs im Schlepptau. Aber nicht 
nur dort, auch im Wohngebiet Hoffeld und anderen Sied-
lungsbereichen in Schiltach und Lehengericht werden 
Füchse immer wieder gesehen.

Kein Problem nur in Schiltach sondern mittlerweile in 
vielen Städten und Gemeinden: Meister Reineke fühlt sich 
in der Stadt wohl, und das nicht ohne Grund. Wo Menschen 
leben, findet der Allesfresser Nahrung im Überfluss.
Mit seinem Einzug in die Innenstädte hat sich der Fuchs an 
die Lebensverhältnisse in der Mitte von Menschensied-
lungen angepasst. Die Spuren der Füchse sind in den 
Gärten zu sehen, wo sie auf der Suche nach Fressbarem im 
Boden wühlen und insbesondere in Komposthaufen nach 
weggeworfenem Essen fündig werden.
Die sogenannte Wegwerfgesellschaft sei auch der Haupt-
grund, warum sich Füchse in den urbanen Gebieten breit 
machen würden. Das Angebot an Speiseresten und Futter-
behälter für Haustiere sind wahre Köstlichkeiten für die 
Füchse, aber auch die vielen Mäuse, die in den Grünflä-
chenbereichen erbeutet werden können, sind einfach zu 
verlockend, so Experten zu diesem Thema.

Ratschläge:
Bürgerinnen und Bürger sollten deshalb bestimmte Regel 
einhalten. Zu berücksichtigen ist dabei in erster Linie, 
dass Wildtiere wie der Fuchs in Siedlungsgebiete ziehen, 
weil das Nahrungsangebot erheblich besser ist als in der 
freien Feldflur oder dem Wald.

Das Wichtigste ist deshalb, dass Füchse keine Nahrung 
und keinen Unterschlupf in Ihrem Garten finden, denn all 
dies zieht den Fuchs an, der 400mal besser riechen soll als 
der Mensch.
Gerade nachts streifen sie vor allem zur Nahrungssuche 
durch oder suchen einen geeigneten Unterschlupf.

Darum
• keine Reste von Fleisch, Knochen oder Käse auf den 
Komposthaufen;
• keine Futterteller für Haustiere draußen aufstellen;
• kein Fallobst liegen lassen;
• Beeren vergittern;
• Müllsäcke erst am Tag der Abfuhr bereitstellen, nicht 
bereits am Vorabend;
• Schuhe, Gartenhandschuhe, Kinderspielsachen u. ä. 
Gegenstände über Nacht wegräumen - diese sind als Spiel-
zeug vor allem bei Jungfüchsen sehr beliebt;
• Unterschlupfmöglichkeiten (z. B. unter Gartenhaus) 
verschließen;
• Haustiere im Freien (auch Hamster u. ä.) müssen unbe-
dingt fuchssicher eingezäunt sein und gehören nachts in 
einen geschlossenen Stall. Besondere Vorsicht ist während 
der Aufzuchtzeit geboten;
• Und vor allem: Niemals einen Fuchs füttern!
Die Tiere werden sonst zutraulich und können sogar in 
Wohnungen eindringen, um Nahrhaftes zu suchen.

Eine wirksame Maßnahme zur Fernhaltung des Fuchses 
vom Grundstück ist natürlich eine fuchssichere Zaunan-
lage. Das ist allerdings teuer und setzt voraus, dass der 
Zaun immer geschlossen ist. Ferner werden auch Duft-
stoffe angeboten, die den Fuchs vergrämen sollen. Über 
deren Wirksamkeit hat die Stadtverwaltung allerdings 
keine Erkenntnisse. 
  
 
Museum am Markt und Schüttesägemuseum 

ohne Anmeldung geöffnet 

Schiltachs städtische Museen 
dürfen endlich dank gesunkener 
Corona-Inzidenzwerte an 
Wochenenden wieder besucht 
werden. 
Für Ihren Besuch ist ein tagesak-
tueller Corona-Test oder Impf-
nachweis oder Genesenennach-
weis sowie die Hinterlegung Ihrer 
Kontaktdaten gefordert. In den 
Museen ist das Tragen einer 
FFP2-Maske bzw. entsprechend 
nötig.  
  

Im Museum am Markt ist so nun wieder die Sonderausstel-
lung „Faszination Sammelbild. Die ganze Welt daheim“ zu 
sehen. Darüber hinaus zeigt das Museum zwei wertvolle 
Grafiken mit Schiltacher Motiven des Schwarzwaldkünst-
lers Guido Schreiber. Aus seinem reichen Lebenswerk 
haben die Städtischen Museen insgesamt 13 Schiltach-
Zeichnungen erwerben können. 
  
Öffnungszeiten: vorläufig Sa/So 11-17 Uhr 
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Neue Mitarbeiter*innen für 
Schüttesägemuseum und Museum am  

Markt gesucht! 
Für die Aufsicht in den beiden städtischen Museen 
(Museum am Markt und Schüttesägemuseum) sucht die 
Stadt Schiltach neue Mitarbeiter*innen. Willkommen sind 
Bewerbungen aus allen Altersgruppen, also von 
Schüler*innen bis Senior*innen. 
Die Beschäftigung erfolgt auf der Basis geringfügiger 
Beschäftigung (450-Euro-Grenze). Die jeweiligen Einsatz-
zeiten der Mitarbeitenden sind flexibel im Rahmen der 
allgemeinen Öffnungszeiten (April-Oktober täglich 11-17 
Uhr) und werden monatlich in einem Treffen aller Mitar-
beitenden gemeinsam festgelegt. 
  
Bei Interesse melden Sie sich bitte für weitere Informati-
onen bei: 
Museumsleiter Andreas Morgenstern 
Telefon: 07836-5875 
Email: morgenstern@stadt-schiltach.de 

 
  

Die Stadt Schiltach (Landkreis Rottweil) sucht zum 1. 
November 2021 oder früher eine/n Mitar bei ter/in als  
  

Fachkraft für die  
Wasserversorgung (m/w/d) 

  
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende 
Bereiche: 
 
• Überwachung, Wartung, Instandhaltung und 

laufender Betrieb der Wasserversorgungs anlagen 
(Quellen, Leitungsnetz, Hausanschlüsse, Hochbe-
hälter, Aufbereitungsanlagen)

• Ausführung von Neubaumaßnahmen im Leitungs-
netz

• Stellvertretung des Wassermeisters
• in Einzelfällen teamorientierte Mitarbeit bei 

Bauhoftätigkeiten, insbesondere in der 
Ge bäudeunterhaltung

 
Voraussetzung sind eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Fachkraft für Wasserversorgungs technik, 
Sanitär- und Heizungsinstallateur, Rohrnetzbauer, 
Schlosser oder ähnlichen techni schen Berufen, 
mög lichst mit Berufserfahrung sowie der Führerschein 
Klasse B. Fortbildungs maßnahmen werden unter-
stützt. 
  
Die Tätigkeit erfordert außerdem Teamfähigkeit, 
körperliche Belastbarkeit, technische Fähigkei ten, 
EDV-Kenntnisse, Verantwor tungsbewusstsein, Flexi-
bilität und selbstständiges Arbeiten. Es fallen auch 
Einsatzzeiten außerhalb der übli chen Arbeitszeiten 
und Rufbereitschaften an. 
  
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD). Wir 
bieten eine vielseitige und interessante Aufgabe in 
einem motivierten Team und mit moderner technischer 
Ausstattung. 
  
Ihre Fragen können Sie gerne an Herrn Roland Grieß-
haber (Stadtbauamt), Tel. 07836/58-31, E-Mail 
griessha ber@stadt-schiltach.de oder an Herrn Herbert 
Seckinger (Personalabteilung), Tel. 07836/58-20, 
E-Mail seckin ger@stadt-schiltach.de richten. 
  
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen und vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 2. Juli 
2021  an die Stadtverwaltung Schiltach, Marktplatz 6, 
77761 Schiltach. Anhänge bei E-Mail-Bewerbungen 
senden Sie bitte nur im PDF-Format. 

 

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 
 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 14. 
Juni 2021, bei achtwöchiger Abfuhr ist sie am 
Montag, 26. Juli 2021. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am 
Freitag, 18. Juni 2021 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 11. Juni 2021 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 11. Juni 2021 abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

Dienstag, 15.06.2021 16.30 bis 17.30 Uhr offener 
Kindertreff für alle Grundschulkinder der Klassenstufe 1 
mit Kinderwerkstatt. 
  

18 bis 19 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder der Klassenstufe 2 mit Kinderwerkstatt. 
  
Ab sofort bis Dienstag, 14 Uhr sind Anmeldungen unter 
0175 2624636 per WhatsApp oder SMS möglich. Nähere 
Infos zum aktuellen Ablauf gerne unter o.g. Nummer und 
s. Infos auf dieser Seite 
  
 
Mittwoch, 16.06.2021 16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4. Wir beziehen den 
Billardtisch neu 
  
   
Diese Woche AKTUELL im Jugendtreff   
  
Der Jugendtreff öffnet wieder 
Kurze Öffnungsphasen und lange Schließungspausen 
prägten das Jugendtreffjahr 2020 in Schiltach. Dann ging 
seit Ende des Jahres gar nichts mehr. Seit vielen Monaten 
steht der Jugendtreff leer, das gab es noch nie! Aufgrund 
der geringeren Infektionszahlen und der Erfahrung mit 
Hygienekonzepten ist nun eine Öffnung unseres Jugend-
treffs wieder in Sicht. Nach den Pfingstferien starten 
sowohl der „Treff ab 4“ mittwochs, als auch der „Kinder-
treff“ dienstags.
Grundlage ist die „Corona – Verordnung Angebote Kinder 
– und Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit“ in der die 
Angebote der Kinder – und Jugendarbeit, sowie auch die 
Öffnung von Jugendhäusern, ausdrücklich ermöglicht und 
genau geregelt wird. -Immer abhängig von den aktuellen 
Inzidenzwerten-. Hier hat der Gesetzgeber aus den Schlie-
ßungen des letzten Jahres erkannt, dass Kinder und 
Jugendliche dringend Orte zum Austausch, Treffen mit 
Gleichaltrigen und auch zum Entspannen brauchen. 
Zuhause und allein waren sie inzwischen schon viel zu 
lange. 
Dabei ist nicht alles wie gewohnt, denn die Gesundheit 
steht auch im Schiltacher Jugendtreff an erster Stelle. So 
wird immer eine Teilnehmerliste mit Kontaktdaten geführt, 
es gibt eine maximale Teilnehmerzahl, es besteht Masken-
pflicht und der „Kindertreff“ findet im Schichtbetrieb 
getrennt nach Klassenstufen (entsprechend der Grund-
schule) statt. 
Treff ab 4: 
Der „Treff ab 4“ findet wieder jeden Mittwoch ab 16.00 
Uhr statt, auch hier besteht Maskenpflicht in allen Räumen. 
Hier sind die Viertklässler der Grundschule und alle 
Jugendlichen aus weiterführenden Schulen herzlich will-
kommen. Für sie stehen Tischkicker, Billard, Darts, Airho-
ckey und eine Playstation zum Spielen bereit, außerdem 
laden die Sofas und Sessel zum Chillen mit den Freunden 
ein. Ein Programm für den „Treff ab 4“ mit Turnieren, 
Werkstattangeboten und Aktionen in der Küche erscheint 
alle zwei Monate, die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos. 
Kindertreff: 
Weil der Kindertreff im Schichtbetrieb stattfindet, ändern 
sich die Zeiten und auch die Dauer des Angebots. So 
beginnt am Dienstag, 15. Juni der Kindertreff um 16.30 
Uhr für die Kinder der Klassenstufe 1 und endet bereits 
um 17.30 Uhr. Nach einer Reinigungspause dürfen von 18 
bis 19 Uhr dann die Kinder der Klassenstufe 2 in den 
Kindertreff kommen. Am Dienstag, 22. Juni sind dann von 
16.30 bis 17.30 Uhr alle Kinder der Klassenstufe 3 und von 
18 bis 19 Uhr die Viertklässler in den Jugendtreff einge-
laden. So geht es im wöchentlichen Wechsel dann immer 
weiter. Durch dieses etwas komplizierte Verfahren verhin-
dert das Jugendbüro eine Durchmischung der Klassen-
stufen, wie es auch die Grundschulen gewährleisten 
müssen. Wie schon gewohnt, ist für die Teilnahme eine 
Anmeldung nötig (Infos dazu im Infokasten). So stellt das 
Team sicher, dass die Teilnehmerzahl nicht überschritten 
wird und die Kontaktdaten korrekt sind. Außerdem müssen 
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die Kinder im Kindertreff eine Maske tragen. 
  
Infos:
• Zu finden ist der Jugendtreff in der Schramberger Str. 11 

in Schiltach
• Öffnungszeiten nach den Pfingstferien:
• Mittwochs, 16 - 18.30 Uhr „Treff ab 4“ für alle Jugend-

lichen (4. Klasse Grundschule und weiterführende 
Schulen).

• Dienstags, ab 15.6. 16.30 – 17.30 Uhr Kindertreff mit 
Kinderwerkstatt für Klassenstufe 1; 18 – 19 Uhr für 
Klassenstufe 2. Die Dritt- und Viertklässler sind am 22. 
Juni dran.

• Kindertreff dienstags: Die Anmeldung mit Angabe des 
Namens des Kindes und der Klassenstufe ist per 
Whatsapp oder SMS unter der Jugendbürohandy-
nummer 0175 2624636 möglich. Anmeldeschluss ist 
jeweils am Dienstag um 14 Uhr. Falls die max. Teilneh-
merzahl erreicht wird werden alle Kinder, die nicht mehr 
teilnehmen können, benachrichtigt.

• Die Programme erhalten die Grundschüler in der Schule; 
für Schüler/innen der weiterführenden Schulen liegen 
sie im Jugendtreff aus und werden in der örtlichen Presse 
veröffentlicht

• Nähere Auskünfte sind unter 07836 5837 oder 0175 
2624636 erhältlich

 
 

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtsnachrichten im Mai 2021 
  
In der Zeit vom 01.05.2021 bis zum 31.05.2021 wurden 
nachstehende Personenstandsfälle beurkundet. 
Die jeweilige Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
  
Geburten im Mai 2021: 
-- 
  
  
Eheschließungen im Mai 2021: 
-- 
  
  
Sterbefälle im Mai 2021: 
  
am 03.05.2021 in Schiltach: 
Johann Georg Gebele, Schiltach, Vor Heubach 14/1; 83 
Jahre alt 
  
am 07.05.2021 in Schiltach: 
Anna Dorothea Wöhrle geb. Bühler, Schiltach, Schwaig-
wiese 12; 86 Jahre alt 
  
am 11.05.2021 in Schiltach: 
Jutta Gisela Jakob geb. Pansa, Schiltach, Vor Ebersbach 1; 
92 Jahre alt 
  
am 14.05.2021 in Schiltach: 
Marie Klara Wöhrle geb. Schmid, Schiltach, Höllgräben 
96; 88 Jahre alt 
  

Fundsachen

1 Schlüssel 
Fundort: Bickenmäuerle 
 

Vereinsmitteilungen

Weltladentag 2021 - #Solidarität - Gemeinsam mehr 
bewegen

Die Corona-Pandemie hat für Handelspartner*innen und 
Produzent*innen im Fairen Handel gravierende Auswir-
kungen. Weltweit brechen Lieferketten ab. 
Ausgangsbeschränkungen verhindern, dass Menschen zu 
ihren Arbeitsplätzen gelangen. Ohne Mund-Nase-Schutz 
kein Ausgang. Menschen, die auf den Tagesverdienst ange-
wiesen sind, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten, 
kommen so schnell in finanzielle Not. Jetzt heißt es zusam-
menhalten und solidarisch sein – weltweit.

Mit Aktionen wie „Eine Maske kaufen - zwei Menschen 
schützen“ von El Puente oder „Solidaritätsaktion 1+1“ 
von WeltPartner wurde für jede Maske, die in Deutschland 
gekauft wurde, zusätzlich eine zweite produziert und in 
Armenien, bzw. in Nairobi/Kenia und Peru an bedürftige 
Menschen ausgegeben. Durch die Produktion der Masken 
konnten viele Arbeitsplätze in Armenien, Peru und Kenia 
erhalten bleiben.

Durch deinen Einkauf im Weltladen unterstützt du den 
Fairen Handel und leistest einen Beitrag zu globaler 
Solidarität. 

©WeltPartner

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de



7

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Liebherr
GNP 2313-22
• 4* Gefrierschrank
• Super-Frost-Funktion
• No-Frost-Technik gegen
Vereisung

• Temperaturanzeige außen
• opt. + akust. Störungs-
anzeige

• 6 Gefrierschubladen
• Breite 60 cm
Höhe 144,7 cm
Tiefe 63 cm

Bar-Abholpreis 719,00 €

„FREUNDLICH BEDIENT IN SCHILTACH“
Gewerbe- und Verkehrsverein e.V.

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!



8

Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 10.06.2021:  Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
 Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
Fr, 11.06.2021:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa, 12.06.2021:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
So, 13.06.2021:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Mo, 14.06.2021:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
Di, 15.06.2021:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Mi, 16.06.2021:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
13-8 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Treffpunkt – Café öffnet noch nicht 
Das Treffpunkt – Café braucht noch ein bisschen Vorlauf-
zeit, bis eine Öffnung nach der langen Pause wieder 
möglich ist. Erst müssen die neuen Regeln gut umgesetzt, 
Dienstpläne erstellt und das Ehrenamtlichenteam akti-
viert werden, bevor im Treffpunkt der gewohnte Kaffeebe-
trieb wieder startet. 
Deshalb bitten wir unsere Gäste noch um etwas Geduld. 
Wir freuen uns, wenn es wieder losgeht!!! 
  
Bücherei weiter mit Terminvereinbarung 
Bis die Café – Nachmittage wieder stattfinden, steht die 
Bücherei im Treffpunkt weiterhin nur mit Termin für die 
Buchausleihe offen. Es ist also weiterhin eine Terminver-
einbarung nötig, dann ist das Stöbern in der Bücherei im 
Treffpunkt möglich. 
Terminvereinbarung: 
Die Terminvereinbarung wird im Treffpunkt – Büro orga-
nisiert. Montags und mittwochs kann zwischen neun und 
elf Uhr telefonisch (9393-41) ein Termin abgesprochen 
werden. Unabhängig von Bürozeiten ist eine Anfrage auch 
per Email (treffpunkt@stadt-schiltach.de) möglich. Hier 
bitte eine Kontakttelefonnummer angeben!
Ausleihe Mo, Mi & Fr: 
Die Ausleihe ist in folgenden Zeitfenstern möglich: 
Montags und mittwochs zwischen neun und elf Uhr. Frei-
tags zwischen 16 und 17.30 Uhr. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
    
Donnerstag, 10.06.2021 
19.30 Uhr  Jugendkreis JENGA/Stadtgarten (bei Regen-

wetter online)  
Freitag, 11.06.2021 
18.30 Uhr  Jugendchor/Stadtgarten (bei Regenwetter in 

der Kirche) 

Sonntag, 13.06.2021 – 2. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche in Schiltach 

mit Pfarrer Markus Luy; gleichzeitig Kinder-
gottesdienst. 

Wir übertragen den Präsenzgottesdienst parallel auch 
über Zoom. 

Dienstag, 15.06.2021 
16.00 Uhr  Gottesdienst für die Bewohner des Gottlob-

Freithaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 

Mittwoch, 16.06.2021  
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/Stadtkirche 
  

Jugendarbeit ohne Bildschirm 
Nach den Pfingstferien treffen sich auch die Jugendlichen 
von Jenga und Jugendchor wieder ganz ohne Bildschirm, 
einfach nur analog und zum Anfassen. Naja, Letzteres ist 
aufgrund der Hygienevorgaben nur begrenzt möglich, aber 
mittlerweile ist das ja klagen auf hohem Niveau. Da jede 
Gruppe anders ist, gibt es auch von den Teamern durch-
dachte angepasste Konzepte: 

Der Jenga trifft sich donnerstags, 19.30 Uhr im Stadt-
garten. Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung. Sollte 
es draußen arg ungemütlich sein, sehen sich die Teilneh-
menden leider doch nur via Discord. Weitere Informati-
onen können bei den Teamern eingeholt werden, Kontakt 
übers Pfarramt. 

Der Jugendchor startet vielleicht erst einmal ohne Gesang 
am 11. Juni, je nachdem, wann dieser erlaubt wird. Aber 
auch der persönliche Austausch dürfte nach den Monaten 
der Zwangspause ein ausreichender Programmpunkt fürs 
erste Treffen sein. Dieses findet um 18.30 Uhr in der Kirche 
bzw. im Stadtgarten statt. Wichtig: Die Teilnahme ist nur 
nach vorheriger Anmeldung und nach Vorlage eines nega-
tiven Coronatests möglich. Auch hier gilt: Kontaktdaten 
können übers Pfarramt erfragt werden. 
  

 Kindergottesdienst startet wieder am 13. Juni! 
Ab dem 13. Juni ist eine stabile trockene Wetterlage am 
Sonntagmorgen ein Muss, denn dann findet der Kindergot-
tesdienst im Stadtgarten statt, parallel zum Erwachsenen-
gottesdienst. Endlich können auch die Jüngeren nach so 
vielen Monaten wieder gemeinsam Gottesdienst feiern! 
Nach wie vor beginnt der Kindergottesdienst mit den 
Erwachsenen in der Kirche, die Kinder werden nach dem 
Gottesdienst auch wieder in die Kirche gebracht. Kinder 
unter 6 Jahren nehmen in Begleitung eines Erwachsenen 
teil, ab 6 Jahren ist die Maskenpflicht zu beachten. Auf 
dem Weg und im Stadtgarten achtet das Kigo-Team darauf, 
dass die Hygienevorgaben wie Masken, Abstand etc. einge-
halten werden. 

Das Kigo-Team freut sich schon riesig auf euch und hat 
einen besonderen Bonus im Gepäck. Seid gespannt! 
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 13. Juni 2021  
17.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer 
   Das erste Sendschreiben: Ephesus (Offb. 

2,1-7) 
  
Mittwoch, 16. Juni 2021  
14.00 Uhr Gebetsstunde 
  
Geistliche Aufbrüche!  Das zeichnete das erste Pfingstfest 
aus und vielfältig lesen wir davon in der Apostelgeschichte. 
In Apostelgeschichte 2,42 ist der erste Grundpfeiler der 
jungen Gemeinde die Beständigkeit in der biblischen 
Lehre; die Beständigkeit in der Liebe zum Wort Gottes. 
Doch nicht nur die Lehre ist wichtig, sondern auch das 
Tun. Christsein ist keine Theorie, sondern Lebensalltag. 
Weiter lesen wir in diesem Vers, dass die Gemeinde auch 
beständig „...in der Gemeinschaft...“ blieb. „Gemeinschaft“ 
ist nach der Lehre ein weiteres biblisches Hauptwort, das 
bis heute eine tiefe Bedeutung hat.  

Gemeinschaft, auf Griechisch „Koinonia“, bedeutet in einer 
innigen, verbindlichen Beziehung mit Jesus und den Glau-
bensgeschwistern zu leben. In dieser Gemeinschaft steht 
nicht der Einzelne im Mittelpunkt, sondern Jesus, der uns 
ein neues Miteinander schenkt. Durch den Sündenfall ging 
zuerst die Gemeinschaft mit Gott zu Bruch und dann zum 
Mitmenschen. Und wie sehr das Miteinander gestört ist, 
sieht man oft genug im eigenen Leben. Der Gründer der 
„Fackelträger“, Major Thomas, sagte einmal: „Unsere Natur 
wird nie ihr Wesen verändern. Was ich heute tue, das tue 
ich auch in fünfzig Jahren. Wir haben nichts Rettenswertes 
an uns. Wir lieben die Sünde. Auch in den Frömmsten 
schlummert alles Böse. Wir lernen oft durch bittere Erfah-
rung, dass wir aus eigener Kraft nichts an uns verbessern 
können. Nichts ist so verschlagen, wie das Herz des 
Menschen.“ 
Deshalb braucht es Jesus. Denn nur durch Jesus Christus 
ist gelebte, innige, vertrauensvolle Gemeinschaft mit Gott 
und Mitmenschen wieder möglich. Von der Bibel her ist 
diese Gemeinschaft kein menschlicher Zusammenschluss 
von Gleichgesinnten wie z.B. im Vereinswesen, sondern nur 
in der Verbindung mit Jesus möglich. So haben wir Gemein-
schaft, Koinonia, mit dem Sohn (1Kor 1,9), mit dem heiligen 
Geist (2Kor 13,13), am Evangelium (Phil 1,5), am Glauben 
(Philemon 6) und am fortdauernden Leiden Christi (Phil 
3,10). 
„Gemeinschaft“ ist also nicht nur ein Begriff, sondern ein 
Lebensprogramm. Die Neue Genfer Übersetzung über-
trägt das Wort Gemeinschaft entsprechend: „ihr Zusam-
menhalt in gegenseitiger Liebe und Hilfsbereitschaft“. 
Gemeinschaft ist Anteil haben und Anteil geben. Gemein-
schaft ist also keine Veranstaltung, die auf einem Termin-
plan steht, sondern hat wesentlich damit zu tun, dass wir 
das Leben miteinander teilen. Der Theologe Rainer 
Marquard bringt es so auf den Punkt: „Wer die Gemein-
schaft nicht sucht, dem kann die Sache Jesu nicht groß am 
Herzen liegen.“ Die christliche Gemeinschaft ist dabei kein 
paradiesischer Idealzustand, sondern ein beständiges 
Vergeben und Verzeihen. „Wie der Herr euch vergeben hat, 
so vergebt auch ihr“ (Kol 3,13; Eph 4,32), schreibt es der 
Apostel Paulus.  
Ich bin froh, dass wir das Wort Gemeinschaft in unserem 
Namen führen „Evangelischer Gemeinschaftsverband, 
Gemeinschaft Schiltach“. Und doch reicht es nicht, wenn 
„Gemeinschaft“ im Firmenlogo steht, denn Gemeinschaft 
will mit dem Herzen gelebt sein. 
Und so kann sich jeder, dem der Glaube an Jesus wichtig 
ist, bei diesem Thema fragen: Ist mir Gemeinschaft wichtig 
und wie lebe ich sie? Habe ich nur meine „Lieblingsge-
schwister“ oder sehe ich auch die anderen und gehe auf sie 
zu? Und ganz aktuell: wie ist es möglich in Zeiten, wo nur 
noch sehr eingeschränkt Gemeinschaft möglich ist, 
Gemeinschaft zu leben? 
Eine christliche Gemeinde ist also nicht nur eine beständig 
lernende Gemeinde, sondern auch eine im aktiven Mitei-
nander lebende Glaubensgemeinschaft mit Jesus im 
Herzen. 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
  
Wenn Sie unsere Arbeit in dieser schweren Coronazeit 
gerne unterstützen wollen, würde uns das sehr freuen: Ev. 
Gemeinschaftsverband AB; Sparkasse Wolfach; IBAN: 
DE96 6645 2776 0001 0651 36; BIC: SOLADES1WOF. Bitte 
beim Verwendungszweck „Gabe“ (ohne Spendenquittung) 
oder „Spende“ (mit Spendenquittung) mit angeben. Gott 
segne Gabe und Geber! 
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Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Zu den Wochenend-Gottesdiensten bitten wir um Anmel-
dung im jeweiligen Pfarrbüro.  
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Zu den Werktags-Gottesdiensten liegen Anmeldeformu-
lare in den Kirchen aus. 
  
  

Gottesdienste vom 12.06.2021 bis 18.06.2021 
  
Samstag, 12. Juni  Unbeflecktes Herz Mariä  
10.30 Uhr   St. Ulrich: Erstkommunionfeier - nur für die 

Erstkommunionfamilien
18.30 Uhr   Allerheiligen: Hl. Messe (um die Fürsprache 

der Sel. Luitgard) 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
   
Sonntag, 13. Juni  11. Sonntag im Jahreskreis   
 8.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Josef: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
10.30 Uhr   Telefongottesdienst: Einwahl: 06151 275 357 

809, PIN: 7777
18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
   
Dienstag, 15. Juni  Hl. Vitus , Märtyrer in Sizilien   
18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Anna Schmieder als 1. Opfer / 

Georg Wichmann) 
18.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
   
Mittwoch, 16. Juni  Hl. Benno, Bischof von Meißen  
17.45 Uhr  Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr   Allerheiligen: Hl. Messe als Dankandacht der 

Schenkenzeller und Kaltbrunner Erstkom-
munionkinder 

   (im Ged. an alle Verst. d. Familien unserer 
Erstkommunionkinder)

18.30 Uhr St. Cyriak:Hl. Messe 
   

Donnerstag, 17. Juni  Donnerstag der 11. Woche im 
Jahreskreis   
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 (Beichtgelegenheit)
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe mit Lobpreislie-

dern 
   
Freitag, 18. Juni  Freitag der 11. Woche im Jahres-
kreis   
 8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
18.30 Uhr St. Marien: Marienandacht mit Bündnisfeier 
 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Mittwoch, 16.06. 
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Berichtigung: Hl. Messe mit Lobpreisliedern 
Der Sonntagsgottesdienst mit modernen Lobpreisliedern 
wird am Sonntag, den 20.06.2021 um 10:30 Uhr in Schen-
kenzell stattfinden, nicht wie versehentlich ursprünglich 
angegeben am 13.06. Herzliche Einladung diesen beson-
ders gestalteten Gottesdienst mitzufeiern! 
  
Gebets- und Segnungsdienst 
Am 13.06. wird es im Anschluss an den Sonntagsgottes-
dienst in Wolfach im alten Chorraum wieder die Möglich-
keit geben, persönliches Gebet und einen Segen zu 
empfangen. Die Erfahrung zeigt, dass so ein Gebet oft sehr 
wirksam und hilfreich sein kann, nehmen Sie also gerne 
diese Gelegenheit wahr und kommen Sie mit ihren ganz 
persönlichen Gebetsanliegen (z.B. körperlichen 
Beschwerden oder anderen Belastungen). Sie können für 
sich selbst oder auch für andere Menschen beten lassen. 
  
  In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 
77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen – Sie können gerne außerhalb der 
Erreichbarkeitszeiten eine Nachricht auf den Anrufbeant-
worter sprechen. 
Telefonisch erreichbar: 
in Schiltach: 
montags 16.00 – 18.00 Uhr 
dienstags 9.00 – 11.30 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags 9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell:
nicht besetzt 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte über die 
Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
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Sonstiges

Öffnung des Freibades Schiltach/
Schenkenzell 

Das gemeinsame Freibad der Stadt Schiltach und der 
Gemeinde Schenkenzell wird für diese Badesaison am 
Samstag, den 12. Juni 2021  geöffnet. 
  
Das Freibad ist täglich von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Letzter Einlass ist um 19.30 Uhr. 
  
Um die Infektionsgefahr mit dem Coronavirus möglichst 
gering zu halten und die Vorgaben der Corona-Verordnung 
Bäder und Saunen einzuhalten, muss der laufende Betrieb 
mit einigen Einschränkungen erfolgen. 
  
Es sind maximal 645 Besucher gleichzeitig im Bad zulässig. 
  
Der Zugang ist nur nach Vorlage eines Nachweises über 
einen negativen Coronatest (maximal 24 Stunden alt), 
einer vollständigen Schutzimpfung oder einer Genesung 
zulässig; dies gilt nicht für Kinder, die das sechste Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. 
  
Für die Steuerung der Besucherzahlen ist ein Online-
Reservierungssystem vorgesehen. 
  
Dieses ist über die Internetseite https://freibadticket.de/
freibad/schiltach/ erreichbar und wird auf der Homepage 
der Stadt Schiltach und der Gemeinde Schenkenzell 
verlinkt. Damit wird auch die vorgeschriebene Erfassung 
der Besucherdaten gewährleistet. 
  
Nach der erstmaligen Registrierung wird per E-Mail ein 
Badepass mit einem QR-Code und einer PIN versandt, der 
für den Einlass zum Freibad notwendig ist. Personen, die 
keinen Zugang zu einem Internetanschluss haben, können 
die Registrierung und die Terminreservierungen auch bei 
der Tourist-Info im Rathaus Schiltach (Marktplatz 6), bei 
der Stadtkasse im Rathaus Lehengericht (Hauptstraße 5) 
und beim Bürgerbüro im Rathaus Schenkenzell (Reiner-
zaustraße 12) zu den üblichen Öffnungszeiten vornehmen 
lassen. 
  
Für die Reservierungen sind zwei Zeitfenster vorgesehen: 
9.00 bis 13.30 Uhr und 14.30 bis 20.00 Uhr, dazwischen 
wird das Bad für eine Reinigungspause geschlossen. Es ist 
jeweils nur eine Reservierung gleichzeitig möglich, um zu 
verhindern, dass freie Plätze unnötig blockiert werden. 
  
Es besteht eine Pflicht zum Tragen einer medizinischen 
Maske oder eines Atemschutzes mit dem Standard FFP2 
oder vergleichbar, außer im Nassbereich und auf Liege-
wiesen. 
  
Die Wärmehalle ist nur zeitweise geöffnet, die Duschen 
und Toiletten in der Wärmehalle werden teilweise gesperrt. 
In den anderen Toiletten werden WC-Kabinen, Urinale 
und Waschbecken teilweise gesperrt, um die Abstände 
besser einhalten zu können. Ebenso werden Umkleideka-
binen und Schließfächer teilweise gesperrt. 
  
Sprungbretter und Rutsche können nur eingeschränkt 
geöffnet werden. Das Beachvolleyballfeld bleibt vorerst 
geschlossen. 
  
Die Bezahlung der Eintrittskarten kann an der Freibad-
kasse nur mit Vorlage der Reservierung erfolgen. Es gelten 
die regulären Eintrittspreise. 
  

Die Jahreskarten sind bei der Stadtkasse in Schiltach und 
bei der Gemeindekasse in Schenkenzell erhältlich. Einzel- 
und Zehnerkarten sind an der Kasse des Freibads erhält-
lich. 
  
Die Eintrittspreise für die Badesaison 2021 sind unverän-
dert. 
  
Die Jahreskarte für Erwachsene kostet 60,-- Euro und für 
Jugendliche 28,-- Euro. Eine Familienjahreskarte kann 
zum Preis von 125,-- Euro erworben werden, bei nur einem 
Elternteil kostet eine Familienjahreskarte 75,-- Euro. 
  
Wir hoffen trotz der Einschränkungen auf eine schöne 
Badesaison. 

 
Deutsche Rentenversicherung 

Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Ausbil-
dungsplatz haben, sollten sich bei der Agentur für Arbeit 
oder einem Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle 
suchen. Dadurch werden Lücken im Versicherungsverlauf 
vermieden und es entstehen keine Nachteile bei der 
späteren Rente. Darauf weist die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg hin.

Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die 
Zeit der Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrech-
nungszeit in der gesetzlichen Rentenversicherung berück-
sichtigt werden. Angerechnet wird diese Zeit aber nur, 
wenn die Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre alt 
sind, sich als Ausbildungssuchende melden und die Zeit 
mindestens einen Kalendermonat andauert.

„Rund um den Babybrei, 
Montag, 21. Juni 2021  von 9.30 - 11.00 Uhr 
Ab ca. dem 5. Monat des Babys kann die Breikost einge-
führt werden, Schritte zur Einführung der B(r)eikost, 
Empfehlungen zur B(r)eikost und Kriterien zur Beurtei-
lung industrieller Babynahrung sowie Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Allergien.  
  
Vom Babybrei zum Familientisch,  
Dienstag, 22. Juni 2021 von 9.30 - 11.00 Uhr 
Zwischen dem 10. und 14. Monat kann ihr Kind am Fami-
lienessen teilnehmen – vorausgesetzt es wird kindgerecht 
zubereitet. Es soll ein Essensrhythmus entstehen. Spezielle 
„Kinderlebensmittel“ sind überflüssig. 
  
Anmeldung bis 16.06.2021 unter: annemarie.mauer-
lechner@landkreis-rottweil.de oder Tel.: 0741 244 958 
  
  

  Agentur für Arbeit
Entwicklung Arbeitsmarkt im Mai  -  

Aufwärtstrend setzt sich fort 
• 658 Arbeitslose weniger als im Vormonat 
• 1.783 neue Arbeitsstellen gemeldet 
• Arbeitslosenquote sinkt auf 3,6 Prozent 
  
Im Mai waren im Agenturbezirk 10.322 Menschen ohne 
Beschäftigung, 658 Personen weniger als im Vormonat. Die 
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Arbeitslosenquote im Agenturbezirk ist um 0,2 Prozent-
punkte gesunken und liegt bei 3,6 Prozent. In Baden-
Württemberg liegt die Quote bei 4 Prozent.  
1.957 Männer und Frauen meldeten sich erstmals oder 
erneut arbeitslos, davon 840 unmittelbar aus vorheriger 
Erwerbstätigkeit. Dem standen 2.623 Abmeldungen aus 
der Arbeitslosigkeit gegenüber. Zum Vergleich: Vor einem 
Jahr waren im Mai in der Region 11.529 Arbeitslose gezählt 
worden, knapp 1.200 Personen mehr als heute. „Auf dem 
Arbeitsmarkt verbessern sich die Beschäftigungsaus-
sichten. Wir bewegen uns bei den neu gemeldeten Stellen 
auf dem Frühjahrsniveau der Jahre vor Corona“, berichtet 
Thomas Dautel, Geschäftsführer Operativ der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen. Auf dem 
Ausbildungsmarkt fallen die Zahlen der gemeldeten 
Ausbildungsplätze und der gemeldeten Bewerber dagegen 
geringer aus als im Vorjahr. Trotzdem bleibt der Ausbil-
dungsmarkt rechnerisch unverändert ein Bewerbermarkt: 
Im aktuellen Berufsberatungsjahr kommen auf 100 offene 
Lehrstellen rund 58 Bewerber (im Vorjahresmonat waren 
es pro 100 offene Lehrstellen rund 53 Bewerber). „Die 
Entscheidungsprozesse zur Besetzung der vorhandenen 
Ausbildungsplätze verlaufen aufgrund der Pandemie 
leider etwas verlangsamt. Aktuell können sich deshalb 
Schulabgänger noch auf nahezu 1.900 offene Lehrstellen 
aus allen Branchen bewerben“, so Dautel weiter. „Für 
ausgebildete Fachkräfte bestehen auch in Zukunft gute 
Chancen. Wichtig ist, dass Ausbildungsplatzsuchende nun 
möglichst schnell den Kontakt direkt zu den Ausbildungs-
betrieben oder zur Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
aufnehmen. Perspektivisch gesehen wird die Zahl der 
Mitbewerber wachsen. Die Berufswahlentscheidung oder 
die Bewerbung um einen Ausbildungsplatz aufzuschieben, 
ist deshalb für die Schulabgänger 2021 nicht empfehlens-
wert.“ 
  
Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt in den Landkreisen  
Im Landkreis Tuttlingen waren im Mai 2.985 Männer und 
Frauen ohne Arbeit, 161 weniger als im Vormonat. Die 
Arbeitslosenquote ist um ein Zehntel auf 3,7 Prozent 
zurückgegangen. Im Kreis Rottweil ging die Zahl der 
Arbeitslosen ebenfalls zurück. Im Mai waren 2.361 
Personen arbeitslos, 159 weniger als im Vormonat. Die 
Arbeitslosenquote im Kreis Rottweil ist um zwei Zehntel 
auf 2,9 Prozent gesunken. Im Schwarzwald-Baar-Kreis ist 
die Zahl der Arbeitslosen um 338 Personen gesunken, 
insgesamt wurden 4.976 Arbeitslose gezählt. Die Arbeits-
losenquote ist um drei Zehntel zurückgegangen und liegt 
aktuell bei 4,1 Prozent. 
  
Entwicklung nach Rechtskreisen 
Von der Agentur für Arbeit wurden im Mai 5.565 Personen 
betreut (davon 1.367 im Kreis Rottweil, 2.564 im Schwarz-
wald-Baar-Kreis und 1.634 im Kreis Tuttlingen). Das sind 
rund 54 Prozent der im Agenturbezirk gemeldeten Arbeits-
losen. Die Zahl der Arbeitslosen in der Arbeitslosenversi-
cherung ist rückläufig und fällt 9,2 Prozent niedriger aus 
als im April. Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsi-
cherung ist ebenfalls leicht rückläufig (minus 2 Prozent): 
4.757 Arbeitslose wurden im Mai von den Jobcentern 
betreut, das sind rund 46 Prozent der gemeldeten Arbeits-
losen (davon 994 im Kreis Rottweil, 2.412 im Schwarz-
wald-Baar-Kreis und 1.351 im Kreis Tuttlingen). 
  
Kurzarbeit  
Im Mai gingen bei der Agentur für Arbeit 49 Anzeigen für 
Kurzarbeit ein (85 im Vormonat). Damit wurde Kurzarbeit 
für 343 Personen angemeldet (867 Personen im Vormonat). 
Die Daten zur realisierten Kurzarbeit liegen bis einschließ-
lich November vor: Im November 2020 haben 2.276 
Betriebe Kurzarbeit für 24.165 Beschäftigte umgesetzt 
und mit der Agentur für Arbeit abgerechnet. Das entspricht 
einer Kurzarbeiter-Quote von 11,2 Prozent. 

  
Stellenmarkt 
Dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Rottweil 
– Villingen-Schwenningen wurden im Mai neue 1.783 neue 
Stellenangebote gemeldet. Der Stellenbestand stieg gegen-
über dem Vormonat um 508 auf insgesamt 5.326 zu beset-
zende Arbeitsstellen (plus 10,5 Prozent). Die meisten 
Angebote kommen aus den Bereichen Rohstoffgewinnung, 
Produktion, Fertigung (2.455 Stellen), Verkehr, Logistik, 
Schutz und Sicherheit (771 Stellen) und Gesundheit, Sozi-
ales, Lehre und Erziehung (619 Stellen). 
  
Ausbildungsmarkt 
Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober letzten 
Jahres meldeten sich im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen 2.466 Bewerber für 
Berufsausbildungsstellen, das waren 7 Prozent weniger als 
im Vorjahreszeitraum. Zugleich meldeten die Betriebe aus 
der Region 3.654 zu besetzende Berufsausbildungsstellen, 
das entspricht einem Minus von 10,2 Prozent. Ende Mai 
waren 1.097 Bewerber noch unversorgt und 1.886 Ausbil-
dungsstellen noch unbesetzt. Damit ergibt sich rein rech-
nerisch für Ausbildungsplatzsuchende die Auswahl 
zwischen 1,7 freien Ausbildungsplätzen. Freie Ausbil-
dungsplätze nach Berufsbildern: Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel (121), Zerspanungsmechaniker/in (103), 
Verkäufer/in (88), Industriemechaniker/in (77), 
Industriekaufmann/-frau (60), Mechatroniker/in (59), 
Handelsfachwirt/in Ausbildung (54), Fachkraft Lagerlogi-
stik (52), Fachverkäufer/-in Lebensmittelhand-
werk Bäckerei (47), Bankkaufmann/-frau (47) und übrige 
Berufe (1.178 Angebote). 
  
  

Caritas Wolfach;  Menschen  
hinter den Schulden  

Menschen hinter den Schulden  
Die diesjährige bundesweite Aktionswoche Schuldnerbe-
ratung vom 7. bis 11. Juni lenkt unter dem Motto „Der 
Mensch hinter den Schulden“ den Blick auf die Lebenssi-
tuation überschuldeter Menschen. 
Unsere Schuldnerberatung hat den gesamten Menschen in 
seinem sozialen Umfeld im Blick. Denn Verschuldung ist 
meist nicht nur ein finanzielles Problem, wie wir im Cari-
tassozialdienst täglich feststellen können. Und seit Beginn 
der Corona-Krise ist das Thema Überschuldung auch kein 
Phänomen von besonders gefährdeten Gruppen wie „Hartz 
4“-Empfängern, Beschäftigten im Niedriglohnsektor oder 
so genannten bildungsfernen Haushalten mehr. Vielmehr 
kommen Verschuldungsprozesse, die in Überschuldung 
münden, in allen sozialen Schichten vor. Und so wirkt die 
Pandemie wie ein Brennglas, welches hervorhebt, wie 
krisenanfällig die finanzielle Situation vieler Haushalte 
ist. 
Verschuldung ist immer auch eine menschliche Kata-
strophe, denn Verschuldung kann zu einer Destabilisierung 
der Betroffenen in ihren finanziellen, familiären und 
psychischen Bezügen führen. Materieller Mangel führt oft 
zu Gesundheitsproblemen sowie zu Stress in der Familie, 
worunter besonders Kinder und Jugendliche leiden. 
Die Krisen, Probleme und Sorgen der Ratsuchenden sind 
vielfältig. Deshalb ist eine in finanzieller und personeller 
Hinsicht starke Schuldnerberatung wichtig. Eine der 
zentralen Forderungen der Aktionswoche ist deshalb das 
Recht auf Schuldnerberatung auf gesetzlicher Grundlage, 
unabhängig von der Lebens- und Einkommenssituation 
der Ratsuchenden. Damit verbunden ist der bedarfsge-
rechte Ausbau der Beratungsstellen und ihre auskömm-
liche Finanzierung. 
Schließlich wird eine deutliche Verkürzung der Speicher-
fristen von Schuldendaten bei Auskunfteien gefordert. 
Auch wenn nach der jüngsten Reform im Insolvenzver-
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fahren eine Schuldbefreiung jetzt nach drei Jahren möglich 
ist, bleibt sie bei der Schufa noch für weitere drei Jahre 
eingetragen. Dadurch ist es für Betroffene häufig schwierig 
bis unmöglich eine neue Wohnung zu finden. 
Der Zugang zu unserer Schuldnerberatung erfolgt über 
den Caritassozialdienst in Haslach, Tel. 07832 99955-200. 
  
 

Vereinsmitteilungen

Nicht nur für Schenkenzeller und Freunde der Kirchen-
baukunst von Interesse: 
„Spurensuche zur Geschichte der Pfarrkirche St. Ulrich in 
Schenkenzell“ von Michael Eble soeben erschienen 
 
Auf Einladung der Volkshochschule und des Historischen 
Vereins hielt Michael Eble im vergangenen Oktober „unter 
Corona-Bedingungen“ in der Kirche St. Ulrich einen 
Vortrag mit anschließender Führung zur Geschichte des 
Kirchengebäudes seiner Heimatgemeinde. Um die Fülle an 
Informationen, die er im Laufe vieler Jahre akribisch 
zusammengetragen hat, auch einem größeren Publikum 
zugänglich zu machen, legt Michael Eble nun eine schrift-
liche Zusammenfassung seiner umfangreichen 
Forschungen vor. 
 
In der druckfrischen Abhandlung wird auf gut 100 Seiten 
die jüngere Geschichte der Pfarrkirche vorgestellt, begin-
nend mit dem Jahr 1774, aus dem die frühesten noch 
vorhandenen Bauten auf dem Pfarrberg stammen. Mit 
Fotos, Zeichnungen, Bauplänen sowie Skizzen belegt Eble 
die Bautätigkeit seit etwa 1770. Seine Ausführungen 
erlauben Einblicke in die immer wieder erfolgten Aus- 
und Umbauten der Kirche, Änderungen ihrer künstle-
rischen Ausgestaltung und der heute vorhandenen baro-
cken Kirchenausstattung. Berücksichtigung finden auch 
die weiteren Bauten auf dem Pfarrberg, wie die Umfas-
sungsmauer, das Beinhaus, der Kirchturm sowie das Pfarr-
haus. Eng verknüpft mit der Baugeschichte ist natürlich 
auch die Geschichte der Pfarrei sowie die der Gemeinde 
Schenkenzell, in denen sich gesellschaftliche Entwick-
lungen in Kirche und Staat widerspiegeln. 
 
Der mit zahlreichen Anmerkungen und Verweisen verse-
hene Text bietet dem interessierten Leser ausführliche 
Quellenangaben und zeigt Verbindungen zur Fachliteratur 
auf. Ergänzt werden die Ausführungen durch eine Zeit-
tafel zur Baugeschichte der Kirche St. Ulrich, einer Liste 
der Schenkenzeller Pfarrer seit Beginn der Bautätigkeit 
sowie einem Personen- und Sachregister. 
 
Die Ausgabe ist eine wertvolle Ergänzung zu bereits 
bekannten Veröffentlichungen zur Schenkenzeller 
Geschichte, ist sowohl für Einheimische wie auswärts 
lebende Schenkenzeller von Interesse und eignet sich auch 
gut als kleines Geschenk.  
 
Zu erwerben ist das im Eigenverlag erschienene Buch zum 
Selbstkostenpreis von EUR 10,00 bei der TouristInfo im 
Rathaus der Gemeinde Schenkenzell zu den bekannten 
Öffnungszeiten.  

Ausschließlich nach telefonischer Voranmeldung unter 
07836/96853 ist der Band auch beim Pfarrbüro St. Johannes 
B. in Schiltach erhältlich, das coronabedingt derzeit für 
den Publikumsverkehr noch geschlossen ist. Die aktuellen 
Dienstzeiten finden Sie unter „Kirchliche Nachrichten“ im 
ANB. (rm) 
 

Viel bisher Unbekanntes bietet Michael Ebles Veröffentli-
chung zur Kirche St. Ulrich 

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Sportangebot für alle Schüler der Grundschule Schiltach-
Schenkenzell 
Die Handballer der SG Schenkenzell/Schiltach machen 
zusammen mit den beiden Hauptvereinen TV Schiltach 
und TV Schenkenzell ein Sportangebot für alle Grund-
schüler der GS Schiltach/Schenkenzell. 
Nachdem der Vereinssport für die Kinder Corona-bedingt 
lange Zeit brach lag, ist es den Verantwortlichen der Turn-
vereine ungemein wichtig, dass es nun wieder losgehen 
kann. Deshalb die in dieser Form erstmalige Zusammenar-
beit der beiden Turnvereine und deren Bindeglied, den 
Handballern. 
Das Training wird Corona konform ausschließlich draußen 
stattfinden. Um die bestmögliche Sicherheit zu bieten, 
gehen wir auch hier einen neuen Weg: die Einteilung in die 
einzelnen Sportgruppen wird sich streng an der Klassen-
einteilung der Grundschule orientieren. 
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Zusätzlich zu der Leichtathletikanlage neben der Sport-
halle können wir auch den ehemaligen Sportplatz des TV 
Schenkenzell nutzen. Hierfür gebührt den Verantwort-
lichen des Vereins „Alter Sportplatz Schenkenzell“, welche 
die Pflege des Platzes übernommen hat, unser Dank! Damit 
können wir pro Klasse einen eigenen Trainingsplatz 
nutzen. Die Trainingszeiten gestalten sich wie folgt: 
  

 ungerade KW gerade KW

Donnerstags 

16:15-17:15 Klasse 
1a

Sportplatz 
Schenkenzell

Leichtathle-
tikanlage 

Klasse 
1b

Leichtathle-
tikanlage

Sportplatz 
Schenken-
zell 

17:30-18:30 Klasse 
2a

Sportplatz 
Schenkenzell

Leichtathle-
tikanlage 

Klasse 
2b

Leichtathle-
tikanlage

Sportplatz 
Schenken-
zell 

Freitags 

16:15-17:15 Klasse 
3a

Sportplatz 
Schenkenzell

Leichtathle-
tikanlage 

Klasse 
3b

Leichtathle-
tikanlage

Sportplatz 
Schenken-
zell 

17:30-18:30 Klasse 
4a

Sportplatz 
Schenkenzell

Leichtathle-
tikanlage 

Klasse 
4b

Leichtathle-
tikanlage

Sportplatz 
Schenken-
zell 

  
  
Beginnen werden wir direkt nach den Pfingstferien am 10. 
und 11.06. Das Angebot ist vorerst bis zum Beginn der 
Sommerferien befristet. In allen ungeraden Kalenderwo-
chen sind die Kinder der A- Klassen auf dem Sportplatz 
Schenkenzell. Der Treffpunkt ist hier der Parkplatz unter-
halb des Schwimmbades vor der Schranke. Diese befindet 
sich linker Hand unmittelbar nach der Zufahrtsbrücke von 
der Bundesstraße kommend. Die Kinder der B- Klassen 
treffen sich vor dem Zufahrtstor der Leichtathletikanlage 
gegenüber der Sporthalle. In den geraden Kalenderwochen 
wird dann jeweils der Platz getauscht. Mitzubringen sind 
lediglich Sportbekleidung, entsprechendes Schuhwerk 
sowie gekennzeichnete Trinkflaschen. Zugelassen sind 
natürlich nur Kinder, die bei den schulischen Corona-Tests 
negativ sind. Bei schlechtem Wetterfällt das Training aus. 
Das Angebot gilt ausdrücklich für alle Kinder der Grund-
schule unabhängig davon, ob sie bereits Mitglied in einem 
der beiden Vereine sind. Das Angebot ist für alle kostenlos. 
Durch die Kooperation Schule und Verein wurden dafür 
die versicherungstechnischen Voraussetzungen geschaffen. 
Hier gilt unser ausdrücklicher Dank der unkomplizierten 
Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der Grund-
schule und der Stadt Schiltach! 
Nachdem die Voraussetzungen geschaffen sind, liegt es 
jetzt an euch, den Kindern und Eltern, unser Angebot 
anzunehmen. Unsere Trainer von den Handballern, Turnern 
und Leichtathleten warten voller Vorfreude auf euch! 
Mit sportlichen Grüßen von den Verantwortlichen der 
Turnvereine aus Schenkenzell und Schiltach sowie der SG 
Schenkenzell/Schiltach. 
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 

Tierschutzverein
Babys 2021 
Einige kleine Samtpfoten warten auf ihr Traumzuhause. 
Interessenten können sich gerne unter 07422-2446031 
melden. 
Die Babys werden nur Paarweise an katzenliebe Menschen 
vermittelt. 

 
Sensibler Kater sucht ruhiges Zuhause 
Simba kam als Abgabetier ins Tierheim und ist nun auf der 
Suche nach einem neuen Zuhause, über das der 10- jährige 
Kater schon recht konkrete Vorstellungen bzw. Wünsche 
hat. Am liebsten möchte der Tiger seine Menschen ganz für 
sich alleine, um mit ihnen ausgiebig zu schmusen und zu 
kuscheln. Andere Tiere, oder gar Katzen-Konkurrenz 
braucht er nicht an seiner Seite. Simba liebt die Ruhe um 
sich herum, Krach und Lärm ist der sensible Kater nicht 
gewohnt. Wer dem lieben Tier noch viele schöne Jahre 
schenken möchte, meldet sich bitte beim Tierschutzverein 
Schramberg unter der Nummer 07422/2446032. 
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung 
  
Am Mittwoch, 16. Juni 2021  findet ab 19.00 Uhr  in der 
Mehrzweckhalle eine Gemeinderatssitzung statt.  
  
Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 
  
1. Bausachen 
 a)  Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, Eiswei-

erstraße 7, Flst. Nr. 79/20, Kenntnisgabeverfahren 
 b)  Errichtung eines Carports, Untere Halde 3/1, Flst. 

849/3 
 c)  Erweiterung eines Carports mit Balkonnutzung im 

EG an einem bestehenden Wohnhaus, Hoffeldstraße 
24, Flst. 209 

  
2. Gebäude Landstraße 2 (HdG)
 -  Anbringung von Folienbeklebung an den Fenstern 

durch die Zweitälerpraxis 
  
3.  Abschluss eines öffentlich rechtlichen Rahmenvertrags 

mit der Komm.one Anstalt des öffentlichen Rechts 
  
4.  Künftige Trägerschaft für den geplanten Kindergarten, 

Schulstraße 4 (ehem. Grundschule) 
  
5. Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell 
 -  Bestätigung der Wahl des Abteilungskommandanten 

Kaltbrunn sowie Stellvertreter 
  
6.  Informationen zur aktuellen Haushalts- und Finanzlage 
  
7. Sitzungsfahrplan 2. Halbjahr 2021 
  
8. Bekanntgaben 
  
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner freundlich 
eingeladen. 
  
Aufgrund der aktuellen Pandemielage bitten wir darum, 
beim Betreten der Mehrzweckhalle bis zum Einnehmen 
des eigenen Platzes eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen. 
  
  
Schenkenzell, 10.06.2021 

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
  
Ab Montag, 14.06.2021, ist das Rathaus Schenkenzell 
wieder zu den allgemeinen Öffnungszeiten für die Bevöl-
kerung zugänglich. 
  
Um Wartezeiten zu verhindern, bitten wir dennoch 
weiterhin um vorherige telefonische Kontaktaufnahme 
und Terminvereinbarung unter Tel. Nr. 07836/93970 oder 
beim jeweiligen Ansprechpartner der Gemeindeverwal-
tung.  
  
Wir bitten darum, nur in Angelegenheiten die ein persön-
liches Erscheinen notwendig machen, bei der Gemeinde-
verwaltung vorbei zu kommen. Alle Angelegenheiten, die 
telefonisch oder per E-Mail erledigt werden können, 
sollten weiterhin auf diesen Wegen abgeklärt und erledigt 
werden. 
  
Alle Besucher haben in den Räumlichkeiten des Rathauses 
Schenkenzell eine medizinische Maske oder eine FFP2-
Maske zu tragen und auf den Abstand zu achten. Der 
Zutritt ist nur unter dieser Voraussetzung gestattet. 
  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis! 

Stadtradeln 
#RottweilerRADLIEBE der Fotowettbewerb zum STADT-
RADELN im Landkreis Rottweil

Es ist wieder soweit – in Deutschland radeln Städte und 
Kreise um die Wette. Der Landkreis Rottweil und die 
großen Kreisstädte Rottweil und Schramberg, die Städte 
Oberndorf und Sulz am Neckar sowie die Gemeinden 
Zimmern ob Rottweil, Aichhalden, Schenkenzell und 
Fluorn-Winzeln nehmen vom 28.06 bis zum 18.07.2021 
gemeinsam am größten Fahrradwettbewerb Deutschlands 
teil. 

Neu in diesem Jahr ist, dass die Stadtradlerinnen und 
Stadtradler die Möglichkeit haben an einem Fotowettbe-
werb teilzunehmen. Bei dieser Mitmach-Aktion werden 
kreative Fotos rund um das Thema Fahrradfahren gesucht. 
Wenn Sie also Spaß am Radfahren haben und andere mit 
ihren Ideen und Ihrer Ausstrahlung anstecken und begei-
stern möchten, dann machen Sie doch einfach mit beim 
STADTRADELN-Fotowettbewerb. Eine unabhängige Jury 
die sich aus Vertretern der teilnehmenden Kommunen 
zusammen setzt wählt unter allen Einsendungen die 
schönste, kreativste oder auch witzigste Einsendung aus 
und vergibt ein Preisgeld in Höhe von 100,00 €.

Poste dein Lieblingsfoto rund um das Thema Fahrrad-
fahren bis zum 06. Juli 2021 auf Facebook oder Instagram 
und gebe in der Beschreibung #RottweilerRADLIEBE 
oder #stadtradelnrottweil an.

Oder reiche das Bild per Mail an klimaschutzmanage-
ment@landkreis-rottweil.de ein.

 Gemeinde Schenkenzell
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Mit der Einreichung (entweder per Mail oder Facebook 
sowie Instagram) erklären sich die Teilnehmenden auto-
matisch bereit, dass der Landkreis Rottweil Ihr Bild für 
die Aktion STADTRADELN 2021 nutzen darf. Mehr Infor-
mationen zu den Teilnahmebedingungen finden Sie unter:

https://www.landkreis-rottweil.de/de/Land-Leute/
Energie-Klima/Teilnahmebedingungen-Fotowettbewerb-
RADLIEBE

Aber was ist eigentlich STADTRADELN?

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es 
egal, ob du bereits jeden Tag fährst oder bisher eher selten 
mit dem Rad unterwegs bist. Jeder Kilometer zählt – erst 
recht, wenn du ihn sonst mit dem Auto zurückgelegt 
hättest.

Der Landkreis Rottweil ist in diesem Jahr bereits zum 
dritten Mal bei der bundesweiten Aktion „STADTRA-
DELN“ dabei. Im Landkreis Rottweil findet die Aktion 
vom 28. Juni bis zum 18. Juli 2021 statt.

Los geht’s – jetzt anmelden, registrieren und mitradeln 
unter:

www.stadtradeln.de/landkreis-rottweil 
 
 

Tourist-Information
„Spurensuche zur Geschichte der Pfarrkirche St. Ulrich in 
Schenkenzell“  
Neue Publikation von Michael Eble bei der TouristInfo 
erhältlich 
 
Im Oktober 2020 hielt der aus unserer Gemeinde stam-
mende Heimatforscher Michael Eble hier in Schenkenzell 
einen Vortrag mit Führung zur Geschichte des Kirchenge-
bäudes unserer Pfarrgemeinde St. Ulrich sowie den Bauten 
auf dem Pfarrberg. Um die Fülle an Informationen, die er 
im Laufe vieler Jahre akribisch zusammengetragen hat, 
auch einem größeren Publikum zugänglich zu machen, legt 
Michael Eble nun eine schriftliche Zusammenfassung 
seiner umfangreichen Forschungen vor. 
 
In der druckfrischen Abhandlung wird auf gut 100 Seiten 
die jüngste Geschichte der Pfarrkirche vorgestellt, begin-
nend mit dem Jahr 1774, aus dem die frühesten noch 
vorhandenen Bauten auf dem Pfarrberg stammen. Mit 
Fotos, Zeichnungen, Bauplänen sowie Skizzen belegt Eble 
die Bautätigkeit seit etwa 1770. Seine Ausführungen 
erlauben Einblicke in die immer wieder erfolgten Aus- 
und Umbauten der Kirche, Änderungen ihrer künstle-
rischen Ausgestaltung und der heute vorhandenen baro-
cken Kirchenausstattung. Berücksichtigung finden auch 
die weiteren Bauten auf dem Pfarrberg, wie die Umfas-
sungsmauer, das Beinhaus, der Kirchturm sowie das Pfarr-
haus. Eng verknüpft mit der Baugeschichte ist natürlich 
auch die Geschichte der Pfarrei sowie die der Gemeinde 
Schenkenzell, in denen sich gesellschaftliche Entwick-
lungen in Kirche und Staat widerspiegeln. 
 
Der mit zahlreichen Anmerkungen und Verweisen verse-
hene Text bietet dem interessierten Leser ausführliche 
Quellenangaben und zeigt Verbindungen zur Fachliteratur 
auf. Ergänzt werden die Ausführungen durch eine Zeit-
tafel zur Baugeschichte der Kirche St. Ulrich, einer Liste 
der Schenkenzeller Pfarrer seit Beginn der Bautätigkeit 
sowie einem Personen- und Sachregister. 
 

Die Ausgabe ist eine wertvolle Ergänzung zu bereits 
bekannten Veröffentlichungen zur Schenkenzeller 
Geschichte, ist sowohl für Einheimische wie auswärts 
lebende Schenkenzeller von Interesse und eignet sich auch 
gut als kleines Geschenk.  
 
Zu erwerben ist das im Eigenverlag erschienene Buch zum 
Selbstkostenpreis von EUR 10,00 zu den bekannten 
Öffnungszeiten bei der TouristInfo im Rathaus der 
Gemeinde Schenkenzell.  
  

  

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
  
Am 02. Juni 2021 ist in Schenkenzell im Alter von 69 
Jahren verstorben: 
Ulrike Christel Schoch geb. Seyfried, Äckerhofweg 10, 
Schenkenzell 
   

Vereinsmitteilungen

TV Schenkenzell

Sport ist im Verein am schönsten - nur wann? 
Die Corona-Inzidenz sinkt und wir hoffen alle, dass sich 
dies auch weiter so entwickelt. Leider befinden wir uns im 
Kreis Rottweil noch nicht in der Situation, dass wir 
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unseren Fitnessraum öffnen oder Vereinssport in der Halle 
durchführen dürfen. Das lassen die Auflagen einfach noch 
nicht zu, denn kontaktarmer Sport ist nur in Sportstätten 
draußen erlaubt und auch nur unter Einhaltung der drei 
„G“ - geimpft, getestet oder genesen. Es ist nicht abzu-
schätzen, wie lange das noch dauert.  
  
Sobald sich daran etwas ändert werden wir natürlich über 
das Nachrichtenblatt und die Homepage informieren. 
Liebe Mitglieder - haltet euch fit und treibt Sport im 
Rahmen der zulässigen Möglichkeiten - wandern, laufen 
und Rad fahren ist auch während der Corona-Einschrän-
kungen erlaubt. Vor allen Dingen aber bleibt gesund! 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.21
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Juni 11., 18., 25. 18. 11. 14., 28. 14.

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen
und uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.
In unseren Gedanken und Herzen wirst du immer bleiben.

Hedwig Rösch
1935 - 2021

Herzlichen Dank
allen, die Hedwig im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft
schenkten, ihr Achtung undWertschätzung entgegenbrachten, ihr
auch am Ende ihres Lebensweges zur Seite standen, ihr im Tode auf
vielfältigeWeise die Ehre erwiesen und uns ihre Anteilnahme und
Verbundenheit erfahren ließen.

Ein besonderer Dank gilt Dr. Vadim Urman, Dr. Stephanie Manke,
den Mitarbeitern vom Christoph-Blumhardt-Haus, Ergotherapeutin
Friederike Schiffer, Pfarrer Hannes Rümmele für die tröstenden
Worte, Annette Kaufmann für die musikalische Begleitung der
Trauerfeier sowie Michaela und Michael Harter, Harter Bestattungen
für die hilfreiche Unterstützung.

Familie Rösch/Riedel

Im Mesmerlehen 7, 78126 Königsfeld/Neuhausen
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Wenn die Füße zumüde sind, dieWege zu gehen,
die Augen zu trübe, das Schöne zu sehen,

wenn das Alter ist nur Last und Leid,
dann sagt der Herr:

„Komm zumir, jetzt ist es Zeit!“

Karl Zanger
 21. Februar 1935 † 4. Juni 2021

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben.
Christine und Peter
Klara Jülgmit Familie
und alle Angehörigen

77761 Schiltach, Grumpen 1

Die Abschiedsfeier ist amMontag, 21. Juni 2021
um14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Schiltachmit
anschließender Urnenbeisetzung auf demFriedhof.
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IMMOBILIEN

Wir sind zwar keine »Pfadfinder«
aber wir fanden – auch bei Ihnen in Alpirsbach –

für jedes Haus noch immer einen Käufer !
Käufer für Häuser in Reinerzau, Reutin und in den Gräben. Für Häuser in
Ehlenbogen, auf dem Dieboldsberg und in Rötenbach. Für Häuser in Peter-
zell und Breitenwies, im Grüble und Krähenbad, in der Schillerstraße, der
Uhlandstraße und im Gutleutweg. Gleich zwei große Anwesen ganz oben auf
dem Sulzberg und, weiter unten an der Reinerzauer Steige, das ehem. Landhaus
eines bekannten Unternehmers. Ein repräs. Wohnhaus in der Panoramastraße,
ein stilv. Schwarzwaldhaus im Gehrenbachweg oder auch das bildschöne Haus
Ihres letzten Bürgermeisters a. D. auf der Burghalde. Um nur einige zu nennen.

Wenn Sie sich also auch einmal mit dem Gedanken tragen sollten Ihr Haus
zu veräußern..., Herr Bartsch, bei uns zuständig für den Nördl. Schwarzwald,
freut sich auf Ihren Anruf.

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 07 11 / 2 26 30 51 · Fax 07 11 / 2 26 11 49 · 70619 Stuttgart

Architekt und Lehrerin mit Kind suchen
ein großzügiges Haus

im Schwarzwald
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 0781 9200-16

2.Bauabschnitt mit 8
Wohneinheiten ab 2021
im Vertrieb.
Baubeginn im Mai 2021:
- Attraktive altersgerechte &
barrierefreie 2-3 Zimmer
Wohnungen

- Hochwertige Ausstattung
und Architektur
- Kaufpreise ab 229.900 €
- Mieter garantiert
- 1. Bauabschnitt verkauft /
Wohnungen können im Roh-
bau besichtigt werden.

www.spittel-bau.de info@spittel-bau.de 07422 94967-0

WOHNEN
IM ZENTRUM VON SCHENKENZELL

SPANNSTATT-QUARTIER

KIEFER GLAS:
SÜDSTRASSE 2 | 77767 APPENWEIER | 07805 - 96 36-0

WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT | INDIVIDUELL | INKLUSIV MONTAGE

GLASRAUM: ENGLERSTRASSE 24 | 76275 ETTLINGEN | 07243 35058 50

QUALITÄT AUS UNSERER REGION

Duschkabinen,Glasrückwände,
Möbel & Türen aus Glas

Jede Immobilie
hat ihrenWert.
Wirwissen ihn
zu schätzen!

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte
Bewertung Ihrer
Immobilie

www.engelvoelkers.com/
ortenau

Stefan Mosmann

Tel. 07832 / 9779490

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Objekte gesucht!
Kostenloses Gutachten

inkl. Energiepass

Aktion: bis 15.07.21

www.immobilienkuhn.de
0781 9709393 oder 30953

✓
www.baugrundstuecke-

baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

www.schwarzwald- immo.de

Krähenbadstr. 6 · 72275 Alpirsbach · Tel.: 07444 -91767 -0

Sie möchten Ihre Immobilie schnell und problemlos

verkaufen? Wir bieten:

• kompetente Beratung • professioneller Service

• langjährige Erfahrung • Tippgeber-Provision
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– wir stellen ein

STSTELLENBÖNBÖRSERSE
GASTRONOMIE

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine KüchenhilfeKüKüKüKüchchenenhihihilflfe sowie

eineeine FrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühstücktückssersservicekrvicekrafafttFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühsFrühstücktücktücktücktücktücktücktücktückssersserssersserssersserssersservicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrvicekrafafafaftt (m/w/d),(m/w/d),
auf 450,- € Basis.

www.unteremuehuehlele-schchwarzwalald.d.dede,
MaMailil:: ininfofo@u@untntererememuehuehlele-s-schchwawarzwrzwalald.d.dede

Wir suchen ab sofort

Servicekraft m/w/d
(Voll-/Teilzeit und Aushilfe)

und

Thekenhilfe m/w/d
(gerne auch Schüler).

Brauereigasthof
LÖWEN-POST
Inh. Yvonne Stork

Marktplatz 12 • 72275 Alpirsbach
Tel. 07444/95595
Fax 07444/955944

E-Mail: info@loewen-post.de

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

5
2
8
1

2

8

4
3
6

9

8

5

4

8
6

9

9
6

2

4

6

1

1
6
8

5

3

9
5
2
1



22

Wir suchen Sie ab sofort für unseren Standort Hausach

Gabelstaplerfahrer/in Vollzeit (m/w/d)
• Deutschkenntnisse erforderlich
• Staplerschein erforderlich
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (3-Schicht/4-Schicht)

CNC-Maschinenbediener/in Vollzeit (m/w/d)
• Abgeschlossene Ausbildung im metallverarbeitenden Bereich
oder mehrjährige Berufserfahrung in der Maschinenbedienung

• Erfahrung im Bedienen von Index ABC CNC-Maschinen
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (3-Schicht)

Pförtner/in Vollzeit (m/w/d)
• Deutschkenntnisse erforderlich, 2-Schicht

Tekfor Services GmbH
Hauptstr. 2-4, D-77756 Hausach
Tel. 07831 / 96 99 77-0
bewerbung.ts@tekfor.com

Dringend

Minijobber oder

Teilzeitkräfte
m/w/d
für Alpirsbach und Umgebung
gesucht.

Die Parkinson-Klinik Ortenau ist auf die Behandlung von
Morbus Parkinson und verwandten Bewegungsstörungen
spezialisiert. Als neurologisches Akut-Krankenhaus mit 61
Betten bieten wir unseren Patientenmodernste Diagnostik und
ganzheitliche Therapie in einer sehr persönlichen Atmosphäre.

Zur Verstärkung unserer medizinisch-technischen Abteilung suchen wir
ab sofort in Vollzeit

Medizinisch-Technischer Assistent m/w/d
alternativ

Arzthelfer m/w/d

Ihr Arbeitsfeld:

· Erfahrung in neurophysiologischer Diagnostik (wünschenswert)
· Mitarbeit in dermedizinischen Diagnostik u. Labor inkl. Blutentnahme
· selbstständiges Arbeiten

Ergänzend dazu suchen wir für unsere therapeutische Abteilung
ab sofort in Vollzeit

Ergotherapeut m/w/d

Unser Angebot:

· leistungsgerechte tarifliche Bezahlung
· flexible Arbeitszeit
· interne und externe Weiter- und Fortbildungsmöglichkeiten
· angenehmes Betriebsklima

Parkinson-Klinik Ortenau
Personalabteilung
Kreuzbergstr. 12-16
77709 Wolfach

Mail: info@parkinson-klinik.de

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:

Telefonische Rückfragen bitte an
unsere medizinische Leitung
Prof. Dr. W. Jost, Tel.: 07834/971-212

www.parkinson-klinik.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-513

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen

Taxifahrer (m/w/d)
für Nacht- und Wochenenddienst

auf € 450-Basis

Stellenmarkt
AlternaAlternativertiver WoWolf-lf- undund BärenparkBärenpark suchtsucht

Mitarbeiter Bistro (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit.

BewerbungenBewerbungen bittebitte perper EmailEmail an:an:
schwarzwald@baerschwarzwald@baer.de.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer



23

Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder per
E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unseren Markt in Schiltach suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Die CTG Cleanteam Gebäudemanagement ist ein erfolgreich geführ-
tes Familienunternehmen im Bereich der Gebäudereinigung.
Für weitere Arbeiten suchen wir nach Schiltach, Haslach und
Hornberg zum nächstmöglichen Termin mehrere

Reinigungskräfte m/w/d
in Teilzeit/auf Minijob-Basis oder Schüler/Studenten

Sie sind zeitlich flexibel und können für Urlaubs- und Krankheits-
vertretungen Ihre Arbeit im Zeitrahmen von 06.00 Uhr bis 20.00 Uhr
frei zur Verfügung stellen?

Gerne auch Bewerber mit Erfahrung aus dem Bereich Hotel-/
Gastronomie Housekeeping.

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail.

CTG Cleanteam Gebäudemanagement GmbH
Lienberg 3 | 78713 Schramberg | www.cleanteam-gm.com
Tel. 0 74 22 / 5 60 15-0 | bewerbung@cleanteam-gm.com

Motivierter Teamplayer
mit Berufserfahrung

Lust auf eine neue
Herausforderung

WIR

Per Post, Telefon oder an
jobs@fus-sohn-gmbh.de

77716 Haslach
07832 9168-0
fus-sohn-gmbh.de

JETZT BEWERBEN!

Familienunternehmen
in der 6. Generation

Starker Innovations-
und Teamgeist

Unbefristeter Arbeitsvertrag
mit Top-Vergütung & Mehr

DU Techniker/ Meister
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Anlagenmechaniker
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Kundendienstmonteur
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Kaufmännischer
Mitarbeiter (m/w/d)

Stellenmarkt
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Kath. Kindertageseinrichtung St. Luitgard
Äckerhofweg 12
77773 Schenkenzell
Telefon: 07836 / 7347Die Katholische Kirchengemeinde

Die Röm. Katholische Kirchengemeinde Kloster Wittichen sucht für ihre 4-gruppige

Kindertageseinrichtung St. Luitgard in Schenkenzell

ab sofort, in Teilzeit mit 50 % (19,5 Wochenstunden), als Fachkraft Sprach-Kita, befristet

bis 31.12.2022 im Rahmen des Bundesprogramms Sprach-Kita eine

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (W, M, D)

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Kath. Verrechnungsstelle Villingen
unter www.vst-villingen.de.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an die Verrechnungsstelle für
kath. Kirchengemeinden Villingen, Tannheimer Ring 5/1, 78052 Villingen-Schwenningen
z.Hd. von Frau Elvira Gaus

Sich zu bewerben ist ganz einfach…

Bonifazhof  Roland Wiesler  Wolfacher Str. 4  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefon 07839/9108-201  Mail r.wiesler@sankt-josefshaus.de  www.bonifazhof.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere Einrichtung der Behindertenhilfe

 Pädagogische Fachkräfte (m/w/d),
 Pflegefachkräfte (m/w/d),
 Assistenzkräfte in der Betreuung (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.
Schreiben Sie eine E-Mail oder rufen Sie uns an! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Außendienstmitarbeiter (m/w/d)
gesucht

Wir verlegen erfolgreich Branchenbücher
und suchen Verstärkung für unser Team im

Kreis OG. Auch für Quereinsteiger
und 60+ geeignet. Hohe Provision!
Gebiets- und Bestandsschutz!

Erfahrene Außendienstmitarbeiter können
auch sofort als Gebietsleiter tätig werden

Tel. 07221/281788

Stellenmarkt
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Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Neurologisches Fachkrankenhaus
Behandlungszentrum für Bewegungsstörungen

• Sie haben fachliche pflegerische Kompetenz • Sie sind teamfähig und flexibel?
und Kreativität? • Sie übernehmen gerne verantwortungsvolle Tätigkeiten

• Sie haben Verantwortungsbewusstsein und sind zuverlässig? in einem engagierten Team?
• Sie haben Freude am Umgang mit Menschen? • Wir bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Für unseren Pflegedienst suchen wir ab sofort

1 examinierte/n Krankheits- und Gesundheitspfleger/in (m/w/d)
für den Tag-/ Nachtdienst,

Vollzeit (39 Stunden/ Woche) sowie Teilzeit möglich

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungsstörungen spezialisiert.
Mit insgesamt 100 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre.
Für alles weitere, was für Sie interessant ist, steht Ihnen Herr Sven Huber (Pflegedienstleitung) unter 0 78 34/971-366 gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
Parkinson-Klinik Ortenau
Personalleitung
Kreuzbergstr. 12-24
77709 Wolfach www.parkinson-klinik.de

Stellenmarkt

Insektenfreundliches Stauden-Paradies
GroßeHighlights für
kleine Brummer -

Wir beraten Sie bei Auswahl
der richtigen Pflanzen für zahlreiche

Nektar- und Pollensammler
in Ihrem Garten.

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo-Sa: 9:00-19:00 Uhr

Claudius Schäfer
Für dich da in Schramberg(-Sulgen), Schiltach,

Lauterbach, Hornberg
017683419018

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
18.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 15.06.

18.06. Schick & gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss 15.06.

25.06. Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 22.06.

02.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 29.06.

09.07. Reise - u. Ausflugstipps für die Sommerferien Anzeigenschluss 06.07.

16.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 13.07.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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PRÄMIE
SICHERN
P
S&&LESEN IEE

FRÜHER BESTELLEN,
MEHR SPAREN!

Lesen Sie die gedruckte oder die digitale Zeitung mindestens 24 Monate –
als Willkommensgeschenk erhalten Sie unsere „Dankeschön-Prämie“:

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/sommer2021

* beim Bezug der gedruckten Zeitung, beim Bezug der digitalen Zeitung 70,-€ Prämie.

Das Angebot gilt nur für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement der Mittelbadischen Presse bezogen haben.

Bestellung bis 31. August: Prämie

Bestellung bis 31. Juli: Prämie

Bestellung bis 30. Juni: Prämie150,-€

120,-€*

100,-€*

P* P
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www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Dachfenster tauschen - Hitzeschutz einbauen.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Zu heiß unter‘m Dach?

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

WIR KAUFEN DEIN AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42TEPPICH-

TOTAL-
AUSVERKAUF

…nur noch bis zum 12. Juli 2021!

COLLECTION PETER RENZ
TEPPICH-DIREKTIMPORTLAGER-

INTERNATIONAL
im Majolika Firmenpark Schramberg
Bahnhofstraße – Zufahrt zwischen BettenlandALESI, Bahnhofstr. 21 undALDI,

Bahnhofstr. 31 | Tel. ( 07422) 2499-0 | E-Mail info@peter-renz.com
Mo.–Sa. 10–18.30 Uhr | So. Freier Zutritt 11–18 Uhr | Pers.Termine jederzeit.

Michael Wernz + Tobias Thien GbR
Obercarsdorfer Straße 9
78737 Fluorn-Winzeln

Tel. 07402 904418
info@wernz-thien.de

www.wernz-thien.de

Neue
Haus-
Türen &
Fenster ?

Im Alt-
oder Neubau

nach Maß
– für Ihr

Zuhause !

Ihre Profis
für Montagearbeiten

und Innenausbau

Kaufe und Suche
Teppiche, Bilder, Porzellan, Bleikristall,

Tafelsilber,Trachten,
hochwertige Mäntel, Handtaschen, Schmuck,

Münzen und Nachlässe.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
schnellstmöglichen Eintritt:

• Anlagenbediener von
vollautomatisierten
Beschichtungsstrecken (m/w/d)

• Staplerfahrer für den
Wareneingang, Versand und die
innerbetriebliche Logistik (m/w/d)

• Mitarbeiter für Endkontrolle und
Verpackung (m/w/d)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte
telefonisch oder schriftlich unter den oben genannten

Kontaktdaten.

Tel.: 07444 – 51991

Mail: info@lodeco.de
Home: www.lodeco.de

Im Tropfwiesle 10
D-72275 Alpirsbach-Reutin

Du, das Tier- Du, der Mensch.
Wer hat die höherenWerte? Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Regenbogenzentrum
Praxis für

Yoga und Autogenes Training

AERIAL- UND HATHA-YOGA-KURSANGEBOTE
Nach langer Pause beginnen ab dem 28.06.2021 meine neuen
Kursangebote jeweils am Montag, Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag.
Einzelheiten zu den Kursen siehe www.aerialyoga-kinzigtal.de

Hilde Armbruster
Hauptstraße 28
77756 Hausach

Bitte Schutzmaske mitbringen!
Anmeldung: 07832-6354, bei Anrufbeantworter bitte
Telefonnummer angeben. Ich rufe Sie zurück.
Internet: www.aerialyoga-kinzigtal.de

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Wir bilden aus:

Anlagenmechaniker*in

Heizung/Sanitär


